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Amtliches Quartierplanverfahren, Baulandumlegung und Grund-

buchanmeldung
 

Grundbuchlicher Vollzug des Quartierplanes

"NIREGL/CURTIN"

inder Gemeine Tujetsch

 

bemäss Beschluss des Gemeindevorstandes der Gemeinde Tujetsch
vom 23. August 1978 ist in Anwendung von Art. 82 und ff, der

Bauordnung von Tujetsch der im amtlichen Verfahren zustande-
gekommene Quartisrplan

"N TREELY EURTIN"

in der Gemeinde lTujetsch genehmigt worden.

Das Quartisrplanverfahren wurds, mit Ausnahms des noch nicht

aufgelegenen Kostenverteilers gemäss Art. 100, Lit. 4 und

Art. 101, Lit. 5, ordnungsgsmäss nach den Bestimmungen von

Art. 92 und ff. der Bauordnung der Gemeinde Tujetsch durch-

seführt.

l. Der Gemeindevorstand von Tujetsch beschloss am 9, Februar

1976 das amtliche Quartierplanverfahren gemäss Art. 92 und
ff. des Baugesetztes für das Wuartier "Niregl” durchzuführen.

2. Der Gemeinderat von Tujetsch hat die Umgrenzung des Areals

des Quartierplangebietes "Niregl" am 28. April 19376 ge-

nehmigt.

3. Am 3. April 19/7 bis 4. Mai 1977 fand die Öffentliche Auf-

lage des Quartierplanes "Niregl"” statt. Aufgrund der ein-
gegangenen Rekurse gegen die Linienführung der Quartier-

strasse Niregl, beschloss die Gemeindeversammlung von
Tujetseh am 2,12.1977, den Strassenplan abzuändern. Somit’

wurde gemäss Art. 102, Abs. 1 der Bauordnung von Tujetsch

eine zweite Auflage notwendig, welche am 19, Juni 1978 bis
20. Juli 19378 stattfand,

A. Mit Beschluss des Gsmeindevorstandss von Tujetsch vom 23,

August 19/8 wurde die Quartierplanung "Niregl"” in der

Gemeinde Tujstsch genehmigt.

5. Vom 29.12,1978 bis 31.1.1979 wurde der Bodenbewertungsplan

öffentlich aufgelegt,

6. Alle Rekurss betreffend das amtliche Quartierplanverfahren
"Niregl" sind erledigt. Der Quartierplan "Niregl” in der

Gemeinde Tujetsch ist somit am 23. August 1978 in Rechts-

kraft erwachsen.

 

 



 

Grundbuchliche Behandlung des Quartierplanes "Niregl" in Tujetsch
 

A. Abgrenzung des Quartierplangebietes
 

Im Flan des alten Besitzstandes, Beilage Nr. 15 und im Neu-

zuteilungsplan, Beilage Nr. 1 des Ingenieurbüros Lutz, Schmid

& Co., Chur, ist die räumliche Abgrenzung des Quartierplan-
esbietes "Niregl” festgelegt.

Alter Besitzstand
 

Die räumliche Darstellung des alten Bestandes der ins Ver-

fahren einbezogenen Liegenschaften (Lage und Fläche der

Parzellen) geht aus dem Plan, Alter Besitzstand, Beilage

Nr. 16, des Ingenieurbüros Lutz, Schmid & Co., Chur, und

aus der Fotokopie des Planes Nr. 25 und 26 der Gemeinde
Tujetsch hervor.

Folgende Parzellen und Eigentümer sind betroffen:
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ME =. 3/10 - 1'205 m?
ME z.3/10 °° A
ME z.2/10

26-101 ME z.Y2 781 m?
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C. Neuer Bestand
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Lage und Fläche des neuen Bestandes ergeben sich aus dem Plan

der Neuzuteilung, Beilage Nr. 1, des Ingenieurbüros Lutz,
schnid & Co,, Ehur,

Es werden folgende Parzellen gebildet unter Zuweisung an

folgende Eigentümer:

 

Parz., Nr, Eigentümer: Fläche:
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”" -28 ME z.V2
ME z.Y2 ca. 1'174 m2

" -30 ca. B61l m2

“al 6ä. AUS m2

”" -32 cä. 605 m2

"93 ME z./4

ME 2.74 ;
ME z.VA4 En, ADS ma
ME z.V4

7 Da, 395 |m2  



26-35

” -36

"37

" -38

" 39

"40

"41

"42

"43

"44

” 45

"47

"48

"49

” 50%

" =B;

52]

"38

"54

”"-58

" 55

“ed

" 58

ul -560

” =D,

"62
"83

ME 2,12

ME z.V2

"

ME z.13

ME z.%3
ME z.V9
ME z.Y9
ME z.Y9

FE =,
ME z,73
ME 2.789

ME z.V9
ME z.78

ME =.72

ME 2, Y2

ME 243

NE ».78

ME z.Y9
ME z.V9

ME =,.78

Cd.

Cdı

Cd.

Cd.

cas

cä.

Cd.

Cä,

Cds

Cd.

Cän

Cd.

cCa«

Ed.

Cds

Cds

CAun

Cän

Cd“

Cd.

cCäd«

Cds

Ca.

cd,

Cd.

Cd.

cCä.

Cäu

Cd.

364

496

858

436

376

55:8

679

4'182

2’95U

1'234

409

Ol

2'959

1" 10S

1"g88

725

623

586

431

469

356

328

29%

: 09 B#

838.

1'353

1’045

1'405

8356.

 

m2

m2

m2

mZ

m2

m2

m2

m2

m2

m2

m2

m2

m2

m2

m2

mZ

m2

m2

m2

m2

m2

m2

m2

33 m2

mz2

m2

m2

33 m2  



26-54

” -65

m -665

"67
” -58

"70
"71
" -72

” = #3

" -74

“77
"78
“ 78
" -80

25-81

" 82

"53

"84

ee !:

” -B6

“82

” -&8

” -B8

” -90

eu

”-92
"93

”-94

ME. z. 2

ME z.Y?2

ME

ME

ME
ME

Me

ME

ME

PIE

N
N
N
N

7[0

‚3730
„2/10

.2/10

‚72

v2

„2

#2

ME 2:72

ME z.V2

cas

Cd

cä.

CAs

Cds

Cd.

cd.

Cds

ca.

Cd.

Cd.

Cda

Cd.

CAn

Cäs

Cds

cd.

Cd“

cd,

CA.

Cd.

Cd.

Cda

Ca.

Cä«

Cd,

Cän

Cd.

Cd.

Cd.

1'238

6641

ger

1035

583

s’all

924

1*4.31

1'405

319

839

719

620

17,825

Bar

269

1'353

467

Jet

388

594

662

870

784

827

187

337

539

565

478

5L2

m2

m2

mZ

m2

m2

m2

mz2

m2

m2

m2

m2

m2

m2

m2

mZ

m2

m2

 



25-95

“ -u6

dl

"-98

"—-99 ME

ME

”" 100

"IE!

"-102Siehekf13 ME
ME

ME

ME

ME

"103 ME
ME

”-104 ME

ME

ME

ME

”-105

ME

ME

ME
ME

"= 1D8

02

"108

"108

"| LO ME

ME

"LI!

D. Vormerkungen

Die im Kauf-

getragenen Vormerkungen,
planverfahren Niregl/Curtin betreffen,
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und Tauschprotokoll der Gemeinde Tujetsch ein-

Parzellen zu übertragen.

welche die Parzellen im Quartier-

sind auf die neuen

m2

 



 

Anmerkungen

Alle in dissem Quartisrplanverfahren einbezogenen Liegenschaften

weisen die Anmerkung: GZ-Grundstück, dat. vom 28.7.1975 auf,

Im neuen Bestand sind folgende Anmerkungen zu buchen:

auf Parz. Nr. 28 bis und mit Nr. 111, alle Plan 25 und 26

1. 6Z-Grundstück, dat.v. 28.7.1975 |

2. Der Qüartierhlan vom 23.8.1378

 

Alle übrigen im Kauf- und Tauschprotokoll der Gemeinde Tujetsch
eingetragenen Anmerkungen, welche Parzellen im Quartierplan-

verfahren Niregl/Curtin betreffen, sind auf dis neuen Parzellen

zu übertragen.

Dienstbarksiten und Grundlasten
 

Die Bereinigung der beschränkten dinglichen Rechte an den
Parzellen im Quartierplanvserfahren Niregl/Curtin erfolgt

eleichzeitig mit der Bereinigung der beschränkten dinglichen

Rechte in der Gesamtmelioration Tujetsch.

NEU WERDEN IM QUARTIERPLANVERFAHREN NIREGL/CURTIN

FOLGENDE DIENSTBARKEITEN BEGRÜENDET:

 

1. Auf den Parzellen Nr. 28 bis und mit Nr, Ill, alle Plan 25/26

wird neu als Recht und Last folgende Dienstbarkeit begründet: 

Recht und Last: Durchleitungsrechte zu Gunsten und zu Lasten
der Parz, N. 23529; W831 2:33, 355;5,9%

38,39,40,41,42,43,44,45,46,47,48,49,50,51,52,
ad, 4, 55:50, 57,50, 52,80, BL: B2; 0264, 55,065, 87;
68,59,70,.71,72,73,74,75,76,77,78,78,80,8B1,82,
82.04, 85,06, 87,08, 89,90 .891,92,; 93:94, 335,96,375

98,29 ,100., 101, 102,103,104,.105,103.107,108; 108;

110,111 und zu Gunsten der Gemeinde Tujetsch,

dat.V: 23.8.1978

Rechte und Lasten gelten für die im Versorgungsplan, Beilage

Nr. 4 des Ingenieurbüros Lutz, Schmid & Co., Chur mit even-
tuellen Nachträgen, eingezeichneten Leitungen, sowie für die

privaten Anschlussleitungen, die im Versorgungsplan noch

nicht eingezeichnet sind.
Das Recht, dis Verlegung der Wasser- und Kanalisations-

hauptleitungen, die die Gemeinde Tujetsch gemäss Versorgungs-

plan, Beilage Nr. 4 erstellt hat oder erstellen wird, wird
weerbedungen.
Die Pläne für die Stromversorgung und die Telefonleitungen

werden später erstellt. Die Eigentümer von Parzellen im
Quartier Niregl/Curtin haben die entsprechenden Durchleitungen
zu gestatten. Die am Quartierplan beteiligten Eigentümer sind

verpflichtet, den Boden für unterirdische Kanäle und Werk-

leitungen unentgeltlich zur Verfügung zu stellen.

Ar  



Die jeweiligen Eigentümer der Parz. Nr. 53, Plan 25,
heute:

sowie die jeweiligen Eigentümer der Parz, Nr. 54, Plan 26,
heute:

Wirt

räumen zu Gunsten der Osffentlichkeit ein unentgeltliches
Fusswegrecht ein. Dieser öffentliche Fussweg ist im Strassen-
plan ,„ Beilage Nr. 2 des Ingenieurbüros Lutz, Schmid ®& Co.,
Chur, lokalisiert und eingezeichnet. Die Breite des öffentlichen
Fussweges beträgt 1 m (ein Meter) und ist im Plan grün ge-
strichelt markiert. Die Benützung dieses öffentlichen Durch-

gangsrechtes ist zu jeder Zeit von den belasteten Eigentümern
zu dulden, Die Kosten für den Unterhalt des Fussweges geht zu

Lasten der Gemeinde Tujetsch. Diese Personaldienstbarkeit ist
im Grundbuch der Gemeinde Tujetsch wie folgt einzutragen:

 

 

auf Parz. Nr. 53 und 54, beide Plan 26
 

Last: Deffentliches Fusswegrecht
 

Dis jeweiligen Eigentümer der Parz. Nr. 28, Plan 26,

heute:
Wirt

räumen hiermit zu Gunsten der Deffentlichkeit ein unentgeltliches

Fusswegrecht ein. Disser öffentliche Fussweg ist im Strassen-
plan, Beilage Nr. 2 des Ingenieurbüros Lutz, Schmid &- Co.,

Chur, lokalisiert und eingezeichnet. Die Breite des öffentlichen

Fussweges beträgt 1 m (ein Meter) und ist im Plan grün ge-

strichelt markiert. Die Benützung dieses öffentlichen Durch-

gangsrechtes ist zu jeder Zeit von den belasteten Eigentümern
zu dulden. Die Kosten für den Unterhalt des Fussweges gelten zu

Lasten der Gemeinde Tujetsch, Diese Personaldienstbarkeit ist

im Grundbuch der Gemeinde Tujetsch wis folgt einzutragen:

 

auf Parz. Nr. 28, Plan 265
 

‘Last: Offentliches Fusswegrecht
 

Die jeweiligen Eigentümer der Parz. Nr. 30, Plan 286
heute:

sowie die jeweiligen Eigentümer der Parz. Nr. 32, Plan 26,
heute:

räumen hiermit den jeweiligen Eigentümern der Parz. Nr.
30,31,32,33,34,35,356,37,38,39,40,41. und 42, alle Plan 26

dss alten Bestandes vor der Güterzusammenlegung in der

Gemeinde Tujetsch,  



 

ein unentgeltliches landwirtschaftliches Fuss- und Fahrweg-

recht ein. Diese landw. Zufahrt von der Quartierstrasse

Niregl über die Parz. Nr. 30 und 32 ist im Strassenplan,
Beilage Nr. 2 des Ingsnisurbüros Lutz, Schmid & Co,, Chur,
lokalisiert und eingezeichnet. Dieses Fuss- und Fahrwegrecht

ist 2,5 m (zweieinhalb Meter) breit und ist im Plan braun
gestrichelt markiert. Die Zufahrt darf von den Berechtigten,
für die landwirtschaftliche Bewirtschaftung, zu jeder Zeit

benützt werden. Der Unterhalt des Fuss- und Fahrwegrechtes

ist Sache der Berechtigten, welche auch die Kosten zu tragen
haben. Diese Grunddienstbarkeit ist im Grundbuch von Tujetsch
wie folgt einzutragen:

auT Karz, Ni 30: 931,32; 33: 4 3533 :37.383: 33.409,41 ind 42, älle

Plan 26 des alten Bestandes vor der Gütsrzusammenlegung

Recht: Landw. Fuss- und Fahrwegrecht zL. Parz. Nr. 30 und 232,
beide Plan 26 :

‘auf Parz, Nr. 30 und 32, Plan 26

Last: Landw. Fuss- und Fahrwegrecht z&G. Parz. Nr. 30,31,32,33,
34,35,36,37,38,39,40,41 und 42 des alten Bestandes vor

der Güterzusammenlegung.

Die jeweiligen Eigentümer der Parz. Nr. 79, Plan 26,
heute:

räumen den jsweiligen Eigentümern dar Parz. Nr. 78, Plan 26
heute:

ein unentgeltliches Fuss- und Fehrwegrecht ein. Diese Zufahrt

von der Kantonsstrasse Über die Parz. Nr. 79 bis zur Parz.

Nr. 78 ist im Strassenplan, Beilage Nr. 2 des Ingenieurbüros
Lutz, Schmid & Co., Chur lokalisiert und eingezeichnet. Dis

Breite dieser Zufahrt beträgt 3 m (drei Meter), sie ist im
Plan rot markiert. Die Kosten für die Erstellung der Zufahrt
sowie die Kosten für den Unterhalt und die Winteröffnung der

Zufahrt ist Sache der Gemeinde Tujetsch. Die Zufahrt darf

vom Berechtigten zu jeder Zeit benützt werden. Diese Grund-

dienstbarkeit ist im Grundbuch der Gemeinde Tujetsch wie

rolgt einzutragen:

auf Parz. Nr. 7/9, Plan 256
 

Last: Fuss- und Fahrwegrecht zG. von Parz. Nr. 78, Plan 26

auf Parz, Nr. 78, Plan 26
 

Recht: Fuss- und Fahrwegrecht zL. von Parz. Nr. 79, Plan 26

Im lUebrigen sind die Dienstbarkeiten auf Gebiet der Gemeinde

Tujetsch noch nicht bereinigt.  



 

G. Bereinigung der Grundpfandreschts
 

Diese erfolgt gemäss Art. 802 ZGB von Amtes wegen durch den
Grundbuchverwalter,

H. Eigentumsverhältnisse, Ausgleichung
 

Der Eigentumsübergang an den neu gebildeten Parzellen gemäss

Lit. C, Seite 5 bis 38 hievor, ist bereits am 23. August 1978

erfolgt. Für die Erstellung der Quartierstrasse Niregl/Curtin,
Parz. Nr. 100, Plan 25/26 wurde von allen im Quartierplan-
verfahren einbezogenen Grundstücken, eine Quote von 7,5 % bzw.

8.5 %, gemäss Perimeter Strassenabzug, Beilage Nr. 3 des

Ingenieurbüros Lutz, Schmid &% Co., Chur, des ursprünglichen

Ausmasses abgezogen. Von den Parzellen im Reservebaugebiet wurde

kein Flächenabzug für die Quartierstrasse vorgenommen.

I. Kosten

l. Die Kosten der Erstellung bzw. Verbreiterung der Quartier-

strasse Niregl, Parz. Nr. 100, Plan 25/26 gemäss Strassen-

plan, Beilage Nr. 2 des Ingenieurbüros Lutz, Schmid & Co.,
Chur, mit gelber Farbe gekennzeichnet, tragen alle betroffenen
Parzellen im Quartier Nirsgl/Curtin gemeinsam mit der Gemeinde

Tujetsch. Die Gemeinde wird selber die Arbeiten an der Quartier-

strasse Überwachen und die Kosten auf alle Beteiligten ver-
teilen.

2. Im Uebrigen wird betreffend der Kosten und Kostenverteilung

auf die Erschliessungsverordnung der Gemeinde Tujetsch sowie
auf die Verordnung über die Durchführung und Finanzisrung

der Erschlisssung in den Gemeinden (Erschliessungs- und

Gesamtumlegungsverordnung, EGVD vom 1.10.1974) insbesondere

Art. 17 und ff. verwiesen.

3. Anschlüsse

Die Erstellung von privaten ÄAnschlussleitungen an die Haupt-

leitungen für Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und

Energieversorgung ist Sache der Grundeigentümer, die auch

die Kosten zu tragen haben.

lebrige Bestimmungen
 

1. Der Besitzesantritt ist bereits erfolgt.

2. Die Pläne und Beilagen, Beilage Nr. 1 Bis und mit Nr. 18 des
Ingenieurbüros Lutz, Schmid & Co., Ehur, und diese grundbuchliche

Behandlung gelten als integrierende Bestandteile des Quartier-

planverfahrens Niregl.

3. Die Kosten für die Vermarchung und Vermessung der Parzellen

ei

 



a

im Quartierplan Niregl, die Kosten des Ingenieurs für die

Erstellung des Quartierplanes und die Kosten der grundbuch-
lichen Behandlung haben dis Eigentümer der Parzellen im
Quartierplan Niregl zu tragen.

Das Grundbuchamt Villa wird die Gehührenrechnung der Gemeinde

Tujetsch zustellen. Dieses wird dis Kosten auf die einzelnen

Eigentümer verteilen,

4. Die Eigentümer im Quartier Niregl wissen, dass das ganze

Gebiet der Gemeinde Tujetsch in einer Gesamtmelioration

begriffen ist. Sie kennen die daraus für sie als Eigentümer

ergebenden Pflichten und Rechte.

5. Die Eigentümer haben davon Kenntnis, dass der Gemeinde ein

gesetzliches, ohne Grundbucheintrag bestehendes und allen
anderen Pfandrechten im Range vorgehendses Grundpfandrecht

für ihre Forderungen aus den durch die Quartierplanung her-

rührenden Kosten zustsht (Art. 152 Abs. 1, Zif. 3 und 4 EG
zum ZGB).

6b. Die Gemeinde Tujetsch kann besondere Quartiervorschriften

erlassen, so insbesondere für dis Regelung der Kshricht-

deponie, Kehrichtabfuhr, öffentliche Beleuchtung usw.

7. Das im Neuzuteilungsplan, Beilage Nr. la des Ingenieurbüros

Lutz, Schmid & Co., Chur, mit oranger Farbe gekennzeichnete

Reservebaugebist, darf erst dann Üüberbaut werden, wenn die
zuständigen Behörden die hiefür notwendigen Bewilligungen

erteilen.

Es bleibt den Eigentümern der Parzellen bzw. Teilparzellen
im Reservebaugebiet freigsstellt, ob sie für die bestehende

landw. Zufahrt eine Dienstbarkeit errichten wollen oder nicht.

8. Die Vermarchung und Vermessung der Parzellen im Quartierplan

Niregl wird unmittelbar nach Abgabe dieser Grundbuchanmeldung

durch cie Gemeinde Tujetsch veranlasst.

9. Die Zustimmung des Vorstandes der Meliorationsgenossenschaft

Tujetsch bleibt dem Eintrag dieser grundbuchlichen Behandlung

des Quartierplanes Niregl in Tujetsch vorbehalten.

GRUNDBUCHANMELDUNG
 

Disser grundbuchliche Vollzug des Wuartierplanes Niregl wird

anerkannt und genehmigt. Das Grundbuchamt Tujetsch wird auf-

gefordert und ermächtigt die grundbuchliche Behandlung des

Quartierplanes Niregl in Tujstsch zu vollziehen.

/188 Sedrun, den ÄAHLSGos.
Rt

Für die Gemeinde Tujetsch: /S®®)

‚ der Präsident: od

der Aktuar:

   



Eintragungsbescheinigung

Der unterzeichnats Grundbuchverwalter bescheinigt, den vor-
liegenden Verir rundbuch der Gemeinde Tavätschag indasG

auf Blatt und :- Aug, HMM, II.-3
> eingetragen zu haben, T,..,

akden # A 434
44. 43 rk Der Grundbuchverwalter:

you devLich

  



 

Sedrun, den 21. Mai 1980

Cudisch funsil Tujetsch

Grundbuchamt Tujetsch

An den

Verstand der

Meliorationsgenossenschaft

7188 Tujetsch

Zustimmungserklärung im Sinne von Art. 20 VVO z,Mel.Gesetz

Sehr geehrte Herren,

Bei unserer Amtstelle ist das nachstenende Grundbuchgeschäft
zur Eintragung angemeldet:

Grundbuchlicher Vollzug des Quartierplanes "Niriel/Curtin"

Baulandumlegung

wir bitten Sie höfflich, uns Ihre Stellungnahme dureh Aus-

füllen der unterstehenden Erklärung möglichst umgehend be-

konnt zu geben.

Mit vorzüglicher Hochachtung

 

Der Eintrag des oben erwähnten Rechtsgeschäftes wird

Genehmigt |
Disentis/Camischolas, KyrR
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